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STATUS CAUSE
in Saden

Deren Rudolph Dietridhs
- vn Shidnbery,

auf Tammenhayn 2.
Konigl. Pohlw, und Shue-Finefl. Sichs. Sammerherens,

und des unmiindigen

Seten Wdam Friedvidhs
von Sdhonberg,

auf Lauterbach und Trebifs 2c.
Beflagten an cinen:

Contra

ocren Cure Alerandey
von Sdhonberg,

auf Ober-Sdydna und Linda,
Sonigl Pobin. und Shue-Fuefl. Sids. Sammerheren,

und Ober: Berg - Hauptmann und Conforten:

Klagere am anbcrq:
Serrn Cafpar Abrapam
v Shonberq,

auf Magen 2.
Sonigl. Pohi. und Shwe - Fiefl. Sadg. Douptmann,
aug dem Houfe Reinsberg und IWilfdorf,
Mitflagern dritten Theild,
@ JV@\E.BH:: ‘
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bemevePet iff , am 31, Maji 1
fung eelicher  Leibes - Cehns -

cigneten nfalle nach denen o

f\ A7,
QNN 9.
‘\o,&’%

§ ift ber gemefene Geheimbve Nath, Herr VSolff Hiforia Pro-
Judolph von Seyonberg, Befiger ves Guipes L
Purfchenfiein und Sugehorungen , welher in bem

bepliegenden  Schemarte Genealogico fub No. XXI.

735. obne Hinterlaf
Crben  Todes  ver-

fabren.  9Reiln nun bey biefern fichy folchergeftalt evs

erhandenen Paltis fa-

milie und Lehn-Bricfen. audy derer Kldgere cigenen Anfilhren und

Sugeftanonifie, in vas Guth Purfehenftein und

Sugehdrungen,

nady vedyter Betterlicher Sippzabl,

ober fecundum graduum prerogativam fuccediret werben mﬁﬂ'ell, Des

ver Beflagten vevftorbener refp. Q}ater und Grof
pere  Deve Gotthelf Friedric) von

=Water, der Cammer=

Sdyonberg fub

LXXXVI. aber damahls dev alleinige nedifte Mitbelehnte und Lehns:

Folger gemefen, und Ddafile hiebevor forohf bey
Recefle pon 4. Sept 1726. fub. No. VII. fol.

ter Familie in bem
134. Vol. L al$ aucfy

Befonbers von dem hichften Lehn- Heven und €. Hochispl, Lehns.Curie
in dem £ehn-Briefe {ub Num. 18 de ao. 1734 fol 200, feq. d.

Vol. 1L b Jnnfalts veffen die famtlichen Mt

belehnten bie gefamte

Haud bekennet echalten, nichtweniger efjen Water und BVaters Brus
oer, gegen Kldgere und Mirkldgers Grofi- Vdtere gleichergeftalt vor
bie nahefien Mitbelehnten , befage Dever verhandenen Sebhyuld s Ver-
fehreibungen, Confenfe, unty des ynten angesogenen ABald-Coneraéts

fub Num, XXXIV. bBereitd feit 100, Sabren

ber agnofciret wor:

ben; ©p hat auch derfelbe fich fogleid) Bey obigen 2Anfulle alg
nddfter Cehns=Folger gemeldet, und in diefer Qualicdt an befogten
Guthe Purfhenfrein und Sugehdrungen fofort vor Notarien und Seus

gen die Poflels ergriffen. &8 BHaben aber §

lagere und MitFlager

unter dem Borwand, ob waven fie vem leften Vefiser, QABolfF Rus

dolphen von Schonberg, eben fo nahe,, als
ter und Grofi- Vater , Gotehelff %riebr,ld) 9

Detlagter vefp. V-
on Sddnberg , fo

ven Anfall erlebet, verwandt, fish sugleidh in die Poffefs angerege

fen Guihes 3u dvingen gefirhet,
A3

OF




. 855 i fuoh! diefelbem. i Denery por bem Crenf- Amie QFreys
Berg ergangenety. Commiffions-Actis fub P. & ©. ihre vovgegebene
Sothourfie su ticoerhohlten mahlen. fehe foeitlaufftig  vovgeftellet 5
@o ift doch Betlagter in dem Urthel fol. 220. juntto fol. 288. d.
A& Commifs, fub ©. bep der Poflefs angeregfer Guthes und
Pertinentien fo lange, bif Kldgere und Mitkldger ein anders in Pof-
feflorio ordinario pDer Peritorio auggefiipuet , Mechistraffrig ge:
febyser toorden.

RNachoem nun die Parthenen per fol 2. feq. Vol. I A%
apell. {ichy compromitrendo dabin pereiniget, daf die Wber die Suc-
ceffion im Guthe Purfchenfiein und Jugehorungen entftandene Streis
tigkeiten vor €. Hodhlobl. Appellation - Gserichte in Perirorio evdrs
tert und decidiret toerden folten s o haben Rldgere per fol. 4.
feq. «d: Vol- ben. orhbefagten Appellation- Gevichte ihre Kloge
fibergeben, und in felbiger per fol. 6. feq. d. Ad. angefiibret,
was maffert

a.) fotoohl in Denen gefamten, alé audy in denen dber das Guth
spur{chenflein. fame Bugehsrungen ertheilten  Schonbergifechen
Cefyn- Briefen ausdelictlich: verfeben, daf, wenn der Befiger ved
Guthes Puvfhenfiein und Sapda fomt ugehsrungen, ohne
vechte Coibes- Eehus- Erben mit Tove abgehen motiede, tefien
gelaffene @hlog , Srddtlein, Drffer, Lebhn und Guither famt
Sugehoringen., nichts  auégenommen , At feine Wettern von
Gdydnberg , die nodh am Leben mdven , wnd an ihre vechte
eifies - Gehns-Groen niady vedyfer Betterlidyer Sippsabl

fommen und fallen follen,

b)) ¢3 Bitten auch Kiigere die gefomte Hand am Guthe Pues
*fehenfrein und ugehorungen evlanger, b foldher gebufrenve
~ Folge gethan,

o) da denn fich jugetragen , daf dev lefteve Befier des Guthes
purfbeniiein , Herr Bl Rudsiph ven @dinberg, K=
nighe Pobin, und Chue- Fleftl. Sadhp. Geheimber Nath, om
31..Maji 1735. fue binterlaffene €eibed - Sebns : Crben Toves
perfabren:  Tun dann Hierdurd) peffen bintevlafienes  Guth
<puv\'\'[)enftein famt Sugehdrungen auf Kidgere und Beflagien,
alg feing Mitbelehnge , im Fall von Seiten e letern eine
vightig befchepene Befplgung vee gefamten Hand vorhero e
wiefen toerven. Eonnte , NAch vechter Sippsabl s gleichen

o Kheilen gebraght und perfallet worden,

1a) geftateen Stdgere mit Befagten in gleichen Gradu ftinben,
Reflagter aber einen |.m'[)ctn Grad gu evweifen night vermchs
te, und infonderfeit mit denen foroh!l Rlagere; als Beflagtens,
alg audy des Dc(’upéﬁ gemeinfchafftlichen Stawa - Bdtern ¢3
biefe Bewandnif haste , Daff Beflagter in feiner eigenen bepme
Gheqen- Vyewweife i dev Sdydnberq- Gefenanifthen Succeffions-
Guche sum- Hohen Appellations Geyichte ubergebenen Selyine

pergifthen Genealogie {ub , 3

Nicoln,




MRicoln, b XXI1.
Dietrichen, fub xxIIL,
Cafparn, mb XXIV. unp

Hannfen, @b xxXV:
oor Sohne

Hannfens von Schinberg, ab 1.
Oiefen letern aber vop

i Cafpars von Sdyonberg, sum Pucibenfiein, fub 1,
euber,

Hannfen von Scyonbers, su Puribenfiein, fub 1v.
aber por

Cafparg, fub 1.
Sohn,

Sevfrieden vyon Schonberg, ju Purfdhenfein, fub V,
bor einen Sobn

Hannjens von Scyduberg, b 1v.
endlidy evmeldten

Hannjen vou Sdydnberg, u Reinsserg, fub 1,
und vorherbenannten

Cajparn von Schonberg, su Purfchenfiein, fub 11,
Hor Sobhne

Cafparg von Schonberg, b 1.

al3 e alleverften Stamm- BVaters der Purfchenfreinifchen, toie
audy Rheinsberg - Wingendorf: und Mitcelfeobnifchen oder Tre-
biger Cinien ausdriicklich angebe 1nd agnoftire, in mehrever Pee
trachtung Betlagter die Supplices , worinmen fein Gegen - Ve-
weify, fame Documenten wnd darunter evmeldte Excracts. foeife
bengefiigte Genealogie fub 7y, liberveicher worden, felbft eigen=
hindig unterfchrieben: deffen ohngeachter Deflagter die rubricir-
ten Kldgere von der' Succeflion im Guthe Purfhenfein, fame
Sapda und Sugehsrungen , obne bievsu atendes Recht ausjus
fehlitfen , und des libellirten Guthes famt Sugehdtungen , Wie
mheniger derer Fuiichte und librigen Nubungen von 4. Junii
1735.-an fidh alleine anumafjen unternommen , und denen
Kidgern ibre Antheile davon uberall abjutreten unp ausuant:
worten fich vereigert,

Anb dabey u evfennen gebether,

vaf Beklagter Dad Schlof und Guth ‘Purfehenfrein , Sehlof
und Stadt Sanda, nebf f{melichen Odeffern, Lebn und G-
theen, auch allen ubrigen Sugehseungen , nichts ausgenommen,
mit alfen frudtibus percepris & percipiendis Hom 4, Junii
735 angurechnen,, denen Kldgeen, einen jeden ju feinem -

3 theile,




theile , abjufveten und cinurdumen , 1becdif atich ihnen ofe
pecurjachte Schaven uid {Infoften nach deven vorhergehender

Liquidation und vighterficher Grmdfigung s evfesen feyuldig,
mwobey Kidgere Betlagten sugleich iiber Diefe Rlage & verbis: Do
Reffagter in felner eigenen bepm Gegen - Berveife 1. usque ad verba:
angiebet und agnofciref, inclufive den @yd deferiref.

Soach Bievauf j. fol, 18 4. Vol entftanpener Gite Hat Beflag:
ter angeregter Klade fol. 55. feq. verfhievene, gar erfebliche Exce-
priones entgegen gefefiet, sugleich aber audh fol. 70. b. feq. even=
tualiter  fich davauf , theild affirmative., theild negative eingelaffen,
den deferirten Gyd bey Denert negirten ind Gemifien gefchobenent
Puncten per fol. 76. & 171 b. jum Qheil accepriret , Kldger bine
gegent die Eydes-Delation vevfdhiedentlish pinwieder fallen lafjen.
s3ovauf denn fol. 253 d. Vol L

Dieweiln Beflagter auf die exhobere Riage geantroovtet, und

_ peven nicht aflenthalben geftannig, fo ift Deffen Principal ben
ifm fiber Dag 2.dere Membrum e 24 fien Punctd der Litis-
Conteftation deferirten Haupt:End nady vorhergehenven Kiagerd
Principalen Eyd vov Gsefahroe s fehwdven, tm Wbrigen aber Kl
ger ben Grund der Rilage umd fo viel ihm davan perneinet, in
Sadyifcher Frift, Betlagtens Gegen-Veneifs, Epded=Delarion,
b andere vechtliche SRothourfit porbepaltiichy, wie NRecht, su evs
meifen fchuidig, feener vovauf ju befdhehen , was MRedyt ift.
Sachoem auch Kldger ie @yded: Delarion bepm 12. 15, 19,
21, 23.ften und. dem evfiest Membro bes 24 ften SPuncts dee
Litis- Conteftation finmiederum fallen loffens, Beflagter aber
den 13, 14, 16, 17. 18, 20 und 22 fien Punct devfelben eins
gerdumet, o hat 6 darbey fein Bewenver,

exfannt, diefed 1rthel audh der v RKldgern davtvieder eingetvander
Eauterung ohnerachiet, fol, 287. b. d. Vol, L confirmiret worden.

@Go oiel nun gufdrderfr ven Weflagten uertannten iber Das
. beve Membrum ded 24.ften Puncts vev Litis - Conteftation fol.
170, b. feq, A&. appell Vol, I, ded Snhaltsd:

negat. 24. b, DaB e (Beklagter,) Nicoln, Dietrichen, Cas
foar , Sannfen , oo Sohne Hannfens von Sdydn:
ferq , diefen legtern aber vor Eajpars von Sidypnbera sum
spurfchenfrein Bruder, SHannfen vou Sidnberg u Pur:
{chenftein aber or Gafvars Sobn, Sepfrieden von Scydn-
berg su Purfhenfiein oo einen Sobn Hannfens von Sdhdne
Joerq , endlich evmelvten Hannfen vor Schonberg su Reind:
Berg , unb vorhecbenannten Safparn von Shdnberg su Puvs
fefyenftein, oor @ohne Eafpars von Schdnberg, o8 b
alleverfien StamnisBaers bev Purfchenfreinifihen , wie audh
Reingberg: und spittelfeohmifihen oder rebier Cinien, ousdriicks

; fiy agnofciret,
defesisten und acceprirten €od anbetrifft; fo if felbiger, nachoem
subor Beblagter Heve Cammerhers @brehelff Sriedrid) von 6{t)én=
berg,




Berg, ver dltere, fidh darju fol. 159. Vol I a. offeriret gehabt,
und ju Abuchmung deffelberr um Commiffion an dasg Amt Louters
frein angefuchet, Furg davauf aber feelig vevffovben, fol. 174 feq.
pravio juramento calumniz pon deffen nachgelaffenen beyben Hevs
ren Sohnen, dem nunmehro auch feelig verfrorbenen Heven Came
merferen, Gotehelf Friedrichen von Schdnbeyq, dem jingern,
b dem Heven Cammerheren, Rudolph Dietrichen von Schdns
berg, de credulitate, foie folches bey heredibus Rechtens, abgeles
9et, guch davauf fol 183 d. Vol. gewdhulich erfannt sorden.

Smyifchen Hat Kldger feine - Betveiff» Arricul in einem befon=
berts Volumine fub 2, a. five Vol. 11, a. nedft einem fefr ftavcfen
Volumine 9(bfthrifften derer darbep inducirfen Documenten No.
235. figniret per fol. 2, Vol. IL five %. {ibergeben, und dabey Die
Edition perfefyiedencr Documentorum von Beflagten gefuchet, el
he Theild ediret, wegen vevfchiedener hingegen, fo nidht edivet yoers
ben Ednnen, fol 16.'d. Vol 1L five . von dem feel. Heren Came
merheren Gotehelf Fricdrichen von Schdnberg, dem dltern, dee
Editions-Epd precftiret, im 1brigen aber nach der fol 97 d Vol
Befchehenen Production und darvauf erfolgten Recognition die ges
mwohnlichen Interlocute fol 326. b d, Vol, fol. 55 n7.141. & 157,
Vol. 1L a. ertheilet toorden.

Anlangende den Gegen-Beweifi , fo Hat Beflagter felbigent per
fol. 150, Vol IL. g, wie felbiger in Vol. 1l b, g. b. Befindlidy, und
dabey von Klagern fo wobl verfhiedener Documentorum Edition,
al8 Einfafjung auf ven ind Gemifjen gefhobenen 328. und 329.ften
fol. 99. d. Vol. ju fehenden Gegen - Betweiff-Articul ded Fnnpalts:

Art. 328,

Wahe , daf Kidgers und Mitflagerd Herren Principalen ge-
wufit, dof wic Betlagten und feinee BVorfahren Cinwilligung
bie m vovftehenden 327.ffen Arccul enthaltenen confentirtent
Capitalien gufammen an 22461, Thle. 2, gl. = von dew iedesds
wahligen Befiber vesd Guthes Purfdenficin anfgenommen wordem,
Art. 329,

Bahe ‘auch, daf Kldgers und Mitldgers Principalen getoufi,
bafs in denen Schuln: Bevfchreibungen , weldhe die vormahligen
Befiger ves Guthes Purfchenftein , Cafpar Heinvich von
Sdonberg, und deffen Sohn, ISolff Rudolpl von Schdns
berg, audgefiellet, und worein Betlagter und feine BVorfahren
confentiret , fie, die letern, mtﬁbrud’hed) die nedyften Mitbe-
fehnten genennet, und in foldher Qualitdt devenn Confens erfor-
dert toorder,

oforbert, und find nach Befthehener Reprodudtion fol. 183, feqq.
“vi"f"f.,"g_ unbfcvfolgter Rccogn)i[ion auch Edition und Einlafjung
fol. 863 b. feq, Vol 1L b. 2. b. fol. 84. 158. b. feq 213.267. b. feq.
293 b. Vol. LI, b. fol. 115 b, feq. 163. 206. 243. & 264 A&. Vol,
IV. b. ingleichen fol. 86, a. & b. VOI%V. b. fowehl fol. aig, Vﬁ}'

2 o




1T 2. bie: Geobhnlichen Thcétldcute davauf ertheiler, Der Kldgern jie
eikannte’ Editions-End fol 7 Vol IV, b prafiirer, hingegen die b=
fegqung ded Klagern uber den 328, unbd 329.ffen Gegen: BeweifrAr-
ticul deferivten Cybded fol. 213 Vol. TIL b. bié nad) geendigten HAaupts
Berfahren audgefesset worden. .

Da audy Beklagter wegen jiveper neuerlich oufgefundener Do-
Gumentorum {ub No, CXXIV, und CXXV. fol. 107. & 123. Vol.
Vb fol. 92. feq. d. Vol. einige Additional- Articul uiberveichet, und
angevégte Documenta . Regl. fol. 103, & 112.b originaliter pro=
duciret; - fo. ift: fol. 142 166. & 175. d-A. ihm,; nacydem ex fol.
170. bag Juramentum Documentorum noviter repertorum preftiret,
deren Gebraudy bepm Haupt: Verfahren vovbehalten, diefes aber, O&
Bievyu der 17, Jan 1754. Pro Termino anbevaumt gewefen, nunmehro
ollig abfolviret worden, fo, daf e3 dermabln auf dem BWerfpruch der
Sache und Abfafjung eines Definitiv - Urethel8 berubet, welches denw
Delagte fich nicht anders ald -beyfallig verfprechen iirffen, wie fich
ans nadyfolgenden auf das grimdlichfte evgicber, i

Status contro- ©3 Baben nebmlich Kldgere ibe vermeyntes Fundamentum dgendi

verfie & The- * 1) auf die gefamten aucy fiber das GSuth Purfehenfiein und Sayda

ma proban- = Pefonders evrhyeilte 6d)imberg\’fdlev Eehn:Briefe, und die davinnei-

dum, nach vechter Betterlicher Sivpgahl regulicte Lehng ¢ Suc-
ceffion,

11.) bie davait dermennbdlich erlangte gefamte Hanb, 4
111) ben Tod ves Heven Geheimden Raths, ABolff SRubDlp[)B
von Schdnberg, und endltch
1V:) alif paritatem gradus putativam mit dem Defunéto 1md Bes
flagten, dem nunmehro auch feelig vevfiovbenen Heven Cammer:
peren @otchelff Friedvichen von Schdnberg, vem Altern,
s beym G Teben uiid_ihren angemaften Berveif datnach einvidyten wollen.

the Purfthens ,©p viel nun guforderft

g{l“{'“ﬁét‘{‘:“'” 1) bie gefamten audh iber das Guth Purfhenftein und Sanda be:

65;[;‘5?!!)1“ . fonvers extheilte Schdnbergifche EebnBriefe, und die davingen re-
! gulirte €ehng + Succeflion anbetvifft, fo haben Stldgere in ihren

Klager affirmi- Beweifi-Articuln ab Art. 4. usq. ad Arr. 29. i evioeifen fidy anges
yet felbiges, und Tegen fenn faffen,

eset davauf fei 2 : 3 :

&:i,rlfl:.\r;“flt::l baff forofl in denen gefamten al3 auch in denen ber dag Guth
e Purfenfiein famt Jugehdrungen, evtheilten Defonbern Sehonbers
agendi. gifthen Eebn-Briefen ausdrictlich verfehen, Dafi, wenn. dev Befis

Ger Ded Guthes Purfchenfiein und Sapda famt 3ugehdrungen,
obne tedyte €eibes: Lehnsg - Grben mit Tode aboehen wirde, vefr
fen gelafiene. Sehlofi, Stdvtlein, Dorfier, Lebn unp GSuither
fart ugehorunger, nidyts “auggenommen, an_feine Wettern von
Shyduberg, die nody am Leben wdven, und ihre veshre Teibes:
Eebns » Erben, !
nady vedyter BVetterlicher Sippsabl
Fomen und fallen follten, a3 weshalber fie gine groffe Menge alte
Sehidrbetgifie Cehnadriefe fub No. a,:usq. 11, undfb No. 2 1. néq.
i} ; : AT




a5 in-ud produciret.  Alleint biefes Berveifed hatten Kldgere gar
uberhoben fepn Ednnen, indem Veklagte hierinnen mit ihnen vdlfig
¢inig, und beveitd diefen gangen von Kldgern Dehaupteten und §u
dem Fundamento agendi ju fegen gefuchien ©ag bey der Litis Con-
teftarion ad Num. 1. fol. 70. b. feq. Vol. L eingerdummet,

SImmtaffen dennt die Richtigheit diefed Sagesd fir Beflagte, K-
gernt hingegen fchlechterdingsd jumieder ift, indem nach dieferm Principio
-bie legtern alé gradu remotiores purch Beflagter refp Vater und Grofi:
Bater, Heven Cammerherrn Gotthyelff Friedrichen von Schdnberg,
ben dltern, al8 proximiorem, yon der Succeflion {n das Guth Puvs
fibenftein und Sapda fame Sugehorungen eben ausgefthlofien wordern.

Ob nun wohl foldjergeftalt Kidgere forobl in ihree Klage, alé
“Denen BeweifsArticuln den Modum fuccedendi

nady vecdyter Sippyabl

Bey dem Guthe Purfehenflein fite richtig und ungegeifelt angenomms
Juen, und.ven Borwand , ob ftinden fie mit BeFlagren dem verftorbes
nen Cammerheren, Gotthelff Sriedrichen von Sddnberqg, in
gleichen gradu agnationis, mithin harten fie auch nady dem NRedyte
Der Sippgabl mit ihm jugleich in das erwehnte Guth fuccediren
miffen, vor dag einyige Mittel angefeben ) wodurch fie fich u gegen:
wartiger Sache giehen Ednnten;  So find felbige dodh, nachvem e8
nunmehro nady abfolvicten Bemweifi Heller Tag worden, daf fie die
aflerirte Paritatem graduum nicht evwoeifen Eonnen, vielmehr man
Difjeitd reprobando bas Contrarium vargethan, bepm Haupt: Vet
fapren fol. 26. feq. von dem Redhte der Sivpgabl wmithin auch
oon ihrec Klage und veven vermepndten Fundamento agendi auf ein:
mabl binwicderum abgegangen, und wollen nunmebhro nicht nady
dem Rechre der Sivpzall und weiln fie mic Beflagten in gleichen
gradu fhinden, mit ibnen fuccediren, fonbern fie wollen dahero die
Succeflion behaupten, weiln dag Redyt der Sivpzall bey vem Gu-
the Purfchenftein nicht fEatt hatte, und fie foldhergeffalt a3 gemeine
Mitbelehnte ohne Abficht auf Prarogativam & Paritarem graduum
mit fuccediren mufiten.  Allein diefes Beiffer dasjenige jur Hichften
1ngebiibr negiren, tad in der Klage affirmiret und um veemepnds
gen auch alleinigen Fundamento agendi gefegiet wovben,

Da aber Kidgern einmahl der Grund feiner Rlage ju erieifen
fol. 253. & 287. b. Vol I vedytfrafftig auferleget morden, fo ift diee
fed ein aufvichtiges Geftandnifi, daf er probanda u evveifen nicht
oermodyt. St Jeit ver ivergebenen Kiage wufite Gegentheil wobl,
baf er mit dbem Jure Succeffionis fimplicis ex fimultanea inveftitura,
nicye fortfommen Ednnte, und feine Klage ohne vie beym Guthe Pura
fihenftein eingefiifrte Sippsahl und Paritatem gradus ju afferiven fich
gang und gar nicht hodven lieffe.

ety aber, unb da, feinent eigenen hin und rieder deutlich genung
geduffecten Geftandniffe nady, und vie die Adta jeigen, der Defedtug
probationis befonder$ audy cirea paricacem graduum offenbar ju To-
ge lieget, fo ift bag Jus Succeflionis fimplicis DA ¢inBige, woryn ep
feine Sufluche nimme, wonne ¢8 ag:er nunmehro poft confeflionem

t0-

Klager Teugnet
{elbiges nach ab=
folvirten Be=

teiff, weiln er
Paritatem  grae

duum nidyt auss
fithren Eonnen,




Das Nedt der
Sippsabl bey

dem Guthefoue:
fchenftein wivd

bebaupeet.

tories repeticam & rem judicatam gu fisdthe ift.  FWie wobl aud,
tie unten Befonders deducivet terden foll, die davgu evforderliche ge-
famte SHand nicht einmahl davgethan worden.

€3 Pann aber an der Einwilligung verer Kidgere Vorfahren in
die Succeffion pady vedyter Sippzall bey denen verhandenen vielen
Lehn: Briefen, Jnnbalts deven jedesmahl die gefamte Hand denen
Mitbelehnten beFennet toird, und befonderd twegen dever fub No, 6.
& 7. fol. 36. & 44. Vol, Num. 236. nigt teiter gesmweiffelt mwerden,
ba befonders in denen mur erwehnten Doc. fub Num 6. & 7. alle
Defcendenten derer barinnen benannten pon Schdnberg, alé ju iwelchen
Deleendenten ja Kidgeve, wie wohl ohme Betweif, aucy gehoren moks
len, davju augoricklich verbunden worden, und fichy fehlechterdings
aach) dem von vem Hchften Lehn: Heren porgefihrichenen Modo fuc-
cedendi, da Befanntlicy die Lehn: Briefe rationem contraltus feuda-
lis inter Dominum direétumn & Vafallum Haben, vidyten miffen.

Gleichie mun folchevgeftalt in angevegten Cehn-Briefen fub No.
6. & 7. bas Redhr der Sippgahl fattfom fundiret ift, aud) in dé
nent davauf folgenden e - Briefen jevesimahl bepbehaltern worden’;
2lfo hat ficy audh nody Fein eingiger Mitbelehuter felbiges in Sweifel
su pichen in Einn Fommen laffen, immaffen fich fonft nach des Heven
Gebeimden Naths ABolff Rudolphs von Sdydnberg Tode gar
oiele Succeflores gemeldet haben mitfiten, daferne fie ald Remotiores
fich tegen des in Purfhenftein erablivten Rechts dev Sippzall nicyt
eines anbdern Befeheiden maffen.  Kldger aber, der nunmehro, da
ihm fein Beweif der hiebevor aflerirten Pariratis graduum nicht von
flatten gegangen, obne Sippsabl und ald ein gemeiner Mitbelehnter
fuccediren foill, vereath dadurcy feine BVervmwireung offenbai,; und 8
ift evident, daf ev felbf nicht wiffe, was er Haben wolle?  Da ek
foldyergeftalt bald peembge Des Rechts der Sippzall, bald wiederum
obyne Recht dev Sippzahl und ald ein gemeiner Mitbelehnter mit
{uccediven will.  .Cr hat ja felbft gleicy Anfangs die Gbrigen Mits
belehnten alé Remotiores pon deg Succeflion auszufehlitfien Sefud)t/
und feinn ganges vevmepnvtes Fundamenrum agendi auf die Sippjahl
ober Preerogativam gradus gefeset, unp nunmehro will e auf eins
mabl ohne Sippgall fuccediven.  SHeifir diefes nicdht die Schivdche
feines Betveiffes und Unrichtigheit auch tngrund feiner Sache offen-
bav vervathen ?

Teun fat ywer Kldger fich bepm SHoupt:Berfahren Hin- unb mie:
ver hevaus gelaffen, daf, tvenn aucly behauptet fwerden Fonnte, wie
nue die gradu proximiores in Purfchenfiein fuccediven follten, Bes
Elagter doch nirgends einen nahern gradum or Kilagere dargethan
babe. . Allein dadburdh hat Gegentheil die Sehiwdche und Mangel feines
Betveiffes abeemabis offenbav veceathen.  Denn daf BeFlagter pro gra-
du’ proximiori fo lange big R‘l&geyc paritatem. davgethan, it adyten,
ein foldyes. berubet fihon in xe judicata, eiln man biffeits per fol.
222, junéto fol. 288, AQ. Commifl: {ub © Bey dey Poffels ves Gu:
thes Purfehenfieinn, Sapda und Perrinentien fo lange bis Gegnere ein
anveres in Poflefforio ordinario vder Perirorio ausgefiihret, gefchiiz
fiet, und al8 Gegentheil bie Perirorien-Klage fol, 5. (ed. Vol, L fibers -
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gebent und Heyen Grund auf Paricacem gradus mit Beflagten feger
wollen, ihme fol, 253. & 287. b. d. Vol pep Beweif feines auf das

edyt der Sippzalil einbig und alleine gefeten Afferti redytsfrdff:
tig auferleget worder.

Da nun diefer Kdgern vechtsErafftig auferlegte Beweif nicht von
ftatten gegangen, wie ev f6ft hin und mwieper fattfom 3u erfennen gie:
bet, fo mird wohl niemand iy Cenft weifeln, dap Beflagte im
Guthe Purfeheniein und Pertinentien Gleiben und alfo pro gradu
proximioribus angefefien mwerden mifien.  A&ore enim non probante
‘reus abfolvirur, — Reflagte haben ja nidhts au_eviveifenn gefabe, fon:
‘ern Kldgern alleine bat Dag Onus probandi obgelegen. — Mit was
vor Beftande Fann nun Kldger von Betlagten den Betoeiff eines ng-
bern Succeflions-techt fordern?  Wiewohl er audh diefed im Ge: i e
geneweiffe iberflifiy antrifit, al3 mopon unten mit mebreen ju Hans Kldger bar niche

beln fepn iy, Anlangende Hiernechft ,';i‘”,'ff,“,?glf,‘q‘,ﬁff:.

IL) die von Kidgern vorgebentlicy erlangte gefamte Hand an dem Gy 2:' gefamten

i ) Dand an dem
the Purfhenfein und Sapda famt ugehdrungen, @llfbe‘}\ul'ﬂf)’e &
fo hat Kedger anfinglicy prefupponiren foollens ftein fiepen,

ob difite die Befolging der gefamten Hand ratione Termini
i quo nicht weiter alé pon ao, 1700. oder auch wohl gar nur pon
31. Jabren 6. TWochen und 3. Tagen von Jeit dev erhobenen
Rlage jurick s vechnen, dociret unp dargethan werden.

Allein diefes Prafuppofirum i iyt vichtig,  Denn b pews
ftebet fich anfanglich von felbften, dafi ver im Land-Tags : Abfthieve
o1 17. Martii 1700, allergnadigft evtheilte General - £ehnd - Pardon
blof benenjenigen, fo fich felbigen s Nuse gemachet und por Ablauf
Ded gewobnlichen Jahres die Lebn oder Mitbelehnfihafft, mworan fie
fich Biebeoor verfdume gepabe, audy witeclich mwieder dcquiriret, i
ftatten Eommen Ednne, indem felbige miedrigenfalls miederum einen
fieuen: Eehng: Fehlev begangen, teshalber ibnen aber der evivehnte
Lebns-Pardon nady denen ausdricFlichen- Iorten bes angesogenen
Land-Tags Abfehieves de a0. 1700, in Cod, Aug. Tom, I pag. 367,
verbis,

Do folle mas bergeftalt iego BefchieBet, bey Finftigen Sdllen
Jtiemanden gu ftatten Fommen ober ju einigen Behelff ange;ogen
terden

nicht gu ftatten Fommen fann.

RNun aber haben jo Kidgere felbfE fich niche cinmaﬁl W afferiren
getvattet , an allerroenigfien aber eviiefen , vaf fie ﬁcr) angeregten
LehussPardon ju Nuge gemacher, und damabhlen tempeftive die Mi:
Belehnfifafft befolget hatten, olelmehr haben deren Borfabrere die 4o.
155 L. gebrochene gefamte Hand vor beFannt angenowmmen, und teiln
fie s Mitbelehnten von neven night preefentiret worden, ng gefamte
Hand auch nidht befolget, al8 weshalber in denen £ebn:®d)ez|xgn unp
Lehn:Briefen von ao. 1 551, bis 1581. bes Guthes Puefhenfiein eben
nidht gedacht wivd,
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b Hievaus feget fidh offendar ju Tage, daf gedachter Cehnss
Pardon in gegentartiges Litigium Eeinen Ginfluf haben Eonne, ald
toeshalber Der davaus su imachen gefuchte Sehluf oon fIbfE hins
weg fallt, inbem folchergefialt wegen qanglicher Eemongelung dee
Mitbelehnfchaffe eigentlich Eein Lehns-Fehler Begangen worden, mithin
bev Lehns-Pardon liberhanpt anfers nicht quadriret, Denn 100 gar
feine gefomte Hand dorhenden, ba fann augh natiirlicher . Teife
fein FehndSeler Degangen foerdent, und 16ffet {ich folchevgefiale dep
vorgegebene Cehns; Pardon gar nidht gedenclen.

it denen 31. Jabren 6. sWochen und 3. Tagen ift ¢8 auch

nicht ausgeridytet, maaen, twenn augh eine dergleichen' Precfcriprion
fieber den Dominum, dev die Invelticur evtheilet, und alfy mit fewent
Falto concurriret, {tatt finden folte, bodh felbige wieder die Simulta-
nee Invefticos , al3 Tertios inauditos - & ignorantes bon ciniges
vedhtlichen SBiecung nidht fepn Eonnte, cum praeferiptio fic fhrictis-
fimi juris, neque ab uno cafu ad alium extendatur, neque a per-
fona ad perfonam.

c. 13, X. de rejudic. Carpz. L. 1, ». 66. n, 21,

Cravetta de antiquit. tempor. p, 4. § 1 n. 45
Hiewnechft fo hat e Gegentieil

a.) wegent Mitfldgers, Heven Cafoar Abrahams von Sdhdn:
berg, fub XLIX.

erfchievene Falle, da ihme und feinen poraeacbenent Afcendenten bie
Mitbelehnfehafft an dem Guthe Purfchentein evtheiler worden fepr
foll, gu recenfiren , und mit Cebn s Briefen und Mitbelehnfthaffess
Gihemnen  ju verificiren gefucht. e da nicht emmabl die
povgegebene Defcendenz exnannten Mitfldgers von dem in Sche-
mate Genealogico angegebenen Nicpl fub XXIL am allertwenigs
ften aber die Michtigheit vever in befagten Schemate Genealogico
porgegebenten Generationeint evmiefen mwovben , dielmehr man difjeits
Beym Gegen s Veweifie, iie unen ex profeffo deduciret werden ol
die nridhngkeit angevegten Schemaris: und bever in felbigen angeges
penen Generationen, unb foie Defonbers deven cinige auch gav wege
gelaffen, und mir anbern , mit denen fie einerley Tahmen geflipres,
confundiret, aud) die Documenta unichtig appliciret joorden, yms
umitoflich dargechan , fo it leicht ju evachten , da Gegentheil Fein
ganfes gemacyt, und ihm eine devgleichen jevfrveuete Colle&ion eini:
ger Mitbelehnfyaffis: Scheine, vhne Beybringung dev Adflammung

oon Generation gt - Generation Nichts pelfien Fonne,
1ind eben ‘biefe Bewanbdniff Hat €8 audh
b.) mit Der geruhmees gefamt::n Hand derer ibrigen Kldgere
bever viee SHereen Gebriidere aus vem Haufe Sthona

b FBingenvorfi; Hevtn Johann Damms von Sd)dw
fserg, und Conforten.

Denint da hat G)egelltbci[ auch in Anfehung deven foeiter nichts
aethan, als baf ev eine AnGaDl Sehn:Bricfe und £ebn-Seheine nach:
¢ins



einander e ewseblet, bie aber, fo fange die im Rldgers Schemare
Genealogico vorgegebene Defcendenz unb Berwandfthafft per Ar-
teftara nativitaris & mortis night cemiefen ift, ibm nichts Belffen
fann, indem dody audy ey Befolgung der gefamten Hand die Ge-
nerationes , da jumahl die Succellion nady rechrer Sippsabl fefie ges
fetet ift, suvor ausgemachet fepn miffen , ebe man juverldfig wiffers
fann, o6 die Mitbelehnfehaff vichtig und auf alle Falle befolget ift.

Man Hat such bep diefen Haufe unten die Mangel de3 gegen:
feitigen Beweifes und audy verfehiedentlich dag contrarium darge:
than, und Fann dafero alles per geviimien Mitbelehn{chaffe Halber
von Gegentheiln Befihehene Cinflreuen von Feiner vechtlichen IBiie:
fung fepn, mwein felbiges , da die angegebene Generation al3 bafis
& fundamentum pighe vightig, von fidy fel6ft bern Hauffen fall.

@o tenig nun foldhergeftallt Kidger die geithmte gefamte Hand
eriviefen, fo grindlich Hat man audh diffeitd beym Gegens Bereif
ausgefihret, daf das Ritter:Suth Purfehenfiein wegen vieler febe
anfepnlichen Schulden ao. 1651 dfentlidy fubhaftiret , unp Daduy
bie gefamte Hand, wenn auch ungugeftandenen Fulls Kidgere unp
MitElager devgleichen jemabl8 gehabt Haben folten, gebrodjen worden,
Dabingegen fie Feinesiveges von neuen g Mitbelehnten prefentives
foorden, fo aber in Anfehung Beflagtens Borfahren gefeyehen.

€3 Bat nehmlich j. Are reprob. 41 feqq. & Doc. ibi induda
ber ao. 1636. verfiorbene Befiger des Suthes Purfthenftein unp
Sapdva, Yugquit von Schdnberg , cine grofje Sehulven s Laft, bes
fonders aber fehr anfehnliche auf Gefagted GSuth mit des hichiten
Lehnds Heven, und dever Mitbelehnten Confens verfidherte Sihjulden
binterfafjen, derenthalber denn auch per Art repr. 53. & Doc, fub,
F. G. Num. XXXII. No. 125. 126. fol. 214, feq. & fol 619. feq.
Vol. TL b. angeregtes Guth famt Sugehdrungen den 24 Febr, 1651,
Sffentlicy fubbaltivet und angefblagen worder. Hievauf hot ves
Debitoris ©ofin, Eafvar Heinvid) yon Schdnberg, viefes ver
Odrerlichen Schulden Halber bffentlich fubhattivte Gutly Purfienftein
famt Sugeorimgen Kaufémeife und alfo titulo quam maxime ope-
rofo & fingulari pon bem Credic-3Befen angenonimen, und die
Kauff-Gelver per Arr, 61. feq. fabelidy mis zoco. fl. bejaplet.

Peun will swar Gegentheil cinmwenden , bafi, da Fein Tertius,
fondern der Sobn des Debiroris und vorigen BefiGers das Gutl bes
fommen, diefer nicht pro novo acquirente, fondern pro Succeflore
3u adhten fey, und foldyergefrale auch die gefamte Hand nicht gebrochen
orden. . Allein da 8 allemahl einerlen, ob ber Acquirens pon pep
Familie obee ¢in Tercius ift, o vermag diefes pie Sadhe nicht ju
alterirett.

Sufficic, Daf Cafoar SHeinvid) von Schonberg, vas ®utp
ﬂ.\urﬁbcnﬁcin titulo onerofo erlanget, und Diefes erellet ex totis
Adis, wenn man anders aufvas, quod vere altum eft, Aeht haden i,
Denn da hat der Annehimer nur ernannger Cafoar Heinvidy von
Sdydnberg, per Art, repr. §9,& Do{:)ibi indutta infpecie fol, 345.b,

Vol.

Die ehemaplige
bermeyndte ge-
famte $Hand de-
rerldgere Vo=
fabren ift even-
tualiter duvd) die
Gdyulden bal:
bee ao. 1651, 0=
folgte Subhafta~
tion deg Guthes
Purfchenftein
gebrochen wors
den,




Vol 11, b. etfidye 1000. fl. “mehr ald pad Guth Purfhenftein toerth
getefen, dafile Begablen mitffen.
oRie Eann nun alfo weiter geymeifelt foerdent, baff e Dad
Guth Purfenfiein bejablet? Hat er ed aber bejablen miffen, fO
fann nicht gefaget foerden, paff er felbigis ex beneficio majorum
Befommen, fondern ev hat 8 rirulo onerofo acquiriret.

it aber diefed, foie ¢ Denn foegen Derer perhandenen Con-
curs nd Subhaftations- Actett unleugbar, fo folg:t daraus von felbs
ften, dafi dadurch pie gefamte Haud gebrodhen und Pusfcheniein eitt
Feudum Novum {oorder.

Beflagtens Conft, Elet. 45. p. IT.
DBorfabren find Siun aber Bat dee Novus acquirens, Cafone Heinvid) von

;’f"mi‘;‘; ;‘;’vo Sdhdnbserq per arc. repr. 79 & Doc. ibi induéta in Specie fol 131L.
SJJ?itbdebn\‘m Fafc fub A fol.13.b. & 345.Vol. 2 Beflagtens leiblichen Bater, Gotts
an bem veean Delff Gricdrichen von Schdnberq, fub LXXXIV. unb defjen Bruder,
fevten Gutbe Eafvarn von Sehonberg, fub LXXXIIL al3 Shhne, George Fries
Purfchenfiein  dridhs von Sdydnberg, b LXXXI am 26. Dec. 1655. wivctlidy
pon_ neuen pre- 4y Mitbelehnten de novo preefentivet, felbige auch bie gefomte Hand
fentivet wordert. gon newen acquiriret, pahingegen von Seiten dever Rlageve BVorfals

$yaben aud die: yen foldhes nicht gefthehens

fe gefamte SHand : ¢
toiivcElich acqui- @8 foifl jwar Gegentheil dad Prmfcnmtiqns-@dwm[ven fol. 131.
viref, Fafc. fub A it einem plofjen Borbittungs- Schreiben macher.  Allein

pergleichen Interceffionales ¢ines Vafulli bepm Summo Domino Di-
reto find etmwasd ungemohrlidyes und 1berflifiges, ba der Bochfte Lebne
Beve einem alten Mitbelehnten die gefamte Hand infcio & invito Pofs
{effore befennet, und folcyergeftalt gav nicht nothig ift, daf dev leBtere
pacein feine Einwilligung evtheife. ber einte Ertlahrung des novi acquis
rentis, bdaf er ¢8 jufieden wate, wav evforderficy, und biefe ift eben
pas Sihreiben fol. 131 d. Fafc fub A fo re vera unb foent auf id,
quod vere aftum eft, gefehen wird, ein Preefentations-Sdreben ift.

Rimme man nun annody dad Doc, fub No, XLVL fol- 345. Vol,
& davgut, fo fefiet felbiges vie Sache oollerns aufler allen Seifel.
it diefen Supplicate fuchen die de novo precfentirien Mitbelehnte
s Feinet anden Llvfache um die gefamte Haud_an Purfiyenftein an,
al weiln (e Better; Cafvar Hewnricdh von @dnberg, jufrieden
und gugleich davum unterthanigft gebethen, vaf ihnen T\ﬂie gefamte
Hand an feinem Guthe Purfchenftein gnavigft befenniet wiiede.

Diefed involviret jo_die Procfentation auf bad nachoriicklichftes
Golchenmach ift an beg Praefentation pever neuen Mitbelehuten und
per foldhergeftalt subor gebrochenett gefamten Hand feiter niche i
soeifeln. D¢ Sade ift verhanden, wenn audy ein und vas afibere
babey gebrauchte aRort nicht nach denen feutigen Gurialien fepi, und
die harte Sache bed Waterlichen Concurfus aqug Findligyen Refped
bes novi acquirentis puec) EBorte remperivet ywovder

Hieryu Eomme anmoch, daf per art. repr. Tor. & 102, bey aller
b jeven Bevfehreibunger- weldhe nach dev von Eafbae Heinviden
vor




von Sdydnberg gemachten reven Acquificion und Eiuflichen Anneh:
muitg e Guthes Purfhenftein audgeftellet worden, wohl Beflagtens
und feiner Borfabhren, nicht aber dever Kldgeve BVorfahren Confens
etforbert worden, als woraus manifett, daft fie in der gefamten Hand
feit diefer newen Acquificion gar nidyt geftander. Lber diefed haf
Hanng Use vou Scydnberg, welhen Mitfldger in feinem Schemate
Genealogico alg fenen GropBager fub XLIL aufgefibret,

per Art. repr. 107. & Doc. ibi ind. fub H. & I. fol. 241. b. feq.

Vol. 1L b.

nody -ao. 1647. Gevightlich declariret, daf e der gefamten Hand am
Guthe Purfhenficin feine Folge gethan, und ficy deshalder wegen der
LBormundfihafité:toernehmung wber Cagpar Heinvichen von Schdn-
berg ju entfthuldigen gefucht.  TBie denn audy exnanuten Hannf
Ligens von Schdnbery swey Briver, nahmentlicy Hannf Shi:
ftoph und George Rudolply per dida Doc. ebenfails declariret,
daft jie der gefamten Hand amt Suthe Purfehenfiein Feine Folge ges
than.

© Golpemnach nun find Kidgers und Mitflagers BVorfahren ex
multiplici capite, nefmlidy propter renunciationem & intermiffam
renovationem bder gejamten Hand am Guthe Purfhenitemn verlujiig
wordert, und ift ein foldyes

per art. repr, 110, & Doc ibi ind fub No. LXXXXIV. fol. 795,

Vol. IL b.

Bep der Hodylobl. Lehng + Curie felbff vor Befannt angenommen wors
ben, daber aud)

per art. repr. 11L, & Doc. ibi ind. fub XCVI, fol. 397. b. 402.
& 407. b. Vol. %

weder Kldger noch Mitfldger nach der ao. 1651 erfolgten Alienation
bie gefomte Hand an Purfihenfiein befennet erhalten.

qu. HL) ben Tod des Heren Geheimden HRaths, IBolff Ru
Doiphs von Scydnberg berveffend,

fo iff man davinne mit Gegentheiln einig, daf felbiger am 31. May
1735. und jwar fine prole mafcula erfolget, al8 roelcher Toded: Fall
PBetlgte eben gur Succeflion qualificiret, Kldgern aber nichts helfen
Eann.
So piel nun
1V.) bie von Rldgern vorgegebene BVetterliche Sippsahl jmis
feben Kldgern und Betlagten und dem leGen Befiger ped
Guthes Pucrfchenftein :
anbeteifft, fo Eonnen anfanglidy Hevven Kldgeve ouf Paritatem gra.
dus, fo goifehen hnen und iegiger Beflagrer relp. BVater und Srofs
Bater vem Heven Commerheren, Sorehelif Feiedrichen von Schdn:
berg, dem dltern, ol weldyer den Anfall evlebet, fepn oll, mit Be:
ftande fich nicht besiehen, woeiln fie wie oben dd Num. t1. bereits de-
duciret worden, nidht in dev geﬁmm% Hand fiehen, v Sachen Hine
3 ges

Der Tod des ul-
timi Poile(foris,




Kldgere haben

mit Gotthel
Kricdrichen von
Shonberg nicht
erpiefen,
Defectus proba-
tionis generalis.
1. Defectus pro-
bationis:  Deeft
Stipes communis,

nealogie nicht

bis auf ben Sti-
pitemn commu-

nem fotgefiihs
ret.

damento proba=
tionis.

gegent in dag Cehn anberergefialt nicht, al3 ermbge der gefamten Hanb
(Iucccdiret werden fanst.

Klager hat feine
+ rgegebene Ge-

1Ind gefet, jedody uncingeffanven, Rldgere ftinden in dev ges

Paritatem gradus famten Hand am Suthe Purfehenfiein, wodon man jebogh pas Con-

trarivm fehon oben davgethan, o baben fie oocy die vorgegebene Pa-
rititem  graduum mif gedachten Goithelff Griedrichen von Scydie
Devg niche eviiefen.

Man febet ald vidhtig poraud, quod Proximiras gradus zftime-
tur non ratione primi acquirentis, fed ratione Vafalli uliimo de-
fundti, cui fucceditur,

1. Feud. 14.

2.Feud. 11. 31.37.

Stryck. de Succefl: ab inteftar, Diff. 1L C. IL §. XL p. 255,
Idem in Exam. Jur. Feud Cap. XVL qu. 17.

Horn in Jurisprud Feud. Cap. XV. §. XL

Hieraud nun folget ooi feloften, dafi Gegentheil in dem ihin
cectsteafftig auferlegien PBeweiffe bid auf den Stipitem communem,
pon weldyem Klagere, Wuttldger, Deflagter, und dev feel. Herr GSes
Beimbe Nath ABoIHF Rudolply von Sehdnberg, I8 dev Vafallus ul-
fimo defunctus abftavamen, juclicke gehen und vov allen Dingen bies
fen Stipitem communem ausfindig machen und gebiihrend erfoeifen

follen,

Succeffio enim feudi antiqui in folo Stipire communis agna-
tionis fundara eft.  Siquidem nemo fuccedit principaliter , quia
eft ex linea collaterali, fed quia habet cundem Stipitem, adeoqué
ratione primi principii five acquirentis.

Sruv. in Syatagm, Jur. Feud. Cap. IX. aph. VIL n. 8.

Tt pracipua in familiis nobilium habenda eft cura, ut Genealogia
rite conficiatur. Nam i ullibi certe hic ex fa®to jus mlcx[?u-,
Genealogia vero ex primo fhpire deducenda , ita ut omnes lineas
comprehcndnL Deficiente enim capize familiz Genealogia red-
ditur improbabilis.

Stryck. de Succefl, ab inteft. Diffl HL ¢ 11, §, XL p. 260,

# pun aber hat Gegentheil einen dergleichen Stipitem commu-
nem nidyt einmahl vecht nahmbafft su machen om alleviwenigfien aber
- eviveifen permotht , toie ex flbft mit ausorictlichen Sovten einge:
fiehet , fondern fich leviglich Davan begnitger, baf cr, iwie Hanng
fiuh XXV, b Sl fub XXIL DVeiroer gerefen wdven , unb von
felbigen bie lirigirenben Serforien abfiamuieren, §u afferiren gefuchet,

foldhes aber Feinediweges Bepsubringen permodt.

Sl?irbmf?b‘ffeﬁ Coldiemnady . feblet 3 Klagern und Mitblagern gleich anz
ifym an bew Fun- cep pide gy per exforpevtishen bafi & fandamento feines angemaften

g



Beweifies fhlechterdings, und es bleiben dahero die gegenfeitigen co:
natus fonder alle vechtliche Wirdung, immafen eine Paritas gradus
fine Stipire communi, al8 nad) welchem lestern die evfiere lediglich
34 beurtheilen, fich gar nicdhyt concipiren Iiffet.

Diefen wefentlichen MNangel Des Stipitis communis fucet Kl
ger damit ju Bemduteln , daff ev dody einmahl davgethan hatte , mwie
feine finff $Hevven Principale mit Beflagten von jweyen Briivern
Nicoln b XXIL und Hannfen fub XXV. abffammeten.  Allein
eined Theild iff e3 davan nicht genung, da e8 gegrnmwdrtig nicht blof
auf die Defcendenz, fondern auf Paritatem graduum hauptfaclich
anfdmmet , diefe aber fine Stipite communi nigit ausfindig und evs
weiBlich su madyen, annebfi audy das Hauf Purfchenfiein von diejers
ey Beadern nidyt abftammet, andern Theus aber ift audy diefe vors
gegebene Adfammung dever Kldgeve nicht einmabl eciwiefen, wie fich
ex infra deducendis ergeben fvicd,

Der andeve wefentliche Mangel ey dem Kidgern auferlegten
Beweie feined ju entwerffen gefudyten Schematis Genealogici Befte:
et davinnen, daf er die su VeftovcEung einer entworffenen Genealo-
gifihen Tabelle unumgdnglich erforderlichen Acceftara nativicaris &
mortis nid)t produciret, noch su produciren vermodt.

@ein angemaafier modus probandi Beftehet davinnen, daf er
burdy einfelme und jeviiveuete alte €ehn: Briefe nnd Lehn: Scheine
bie Generationes, und mie felBige auf einander gefolget wdven , dars
suthun gefuchet. © Er hat efne Angahl devgleichen alte Cehn: Briefe,
Lehnz und Mitbelehnfthaffts - Scheine sufammen gevaffet, und einige,
fo er geglaubet , su feinem Bortheil angichen yu Eonnen , produciret.
Darand siehet er verfihicdene Perfonen an, fo die ego innen habens
ven Gither befeffern, und machet fie gu feinen Borfabren. € ran-
giret {ie.in feinem Schemate Genealogico i ev will, und mweifer ifye
nen einen Ovth am, wo e glaubet, daj fie ihm den beflen Dienft
thun tonnen.

Allein viefes ift ein fhlechter Veweif, = Denn aud devgleichen
eingelnen und - jevfiveneten £ebhn: Vricfer und Lehn z Scheinen ift die
Folge dever in manu dominanre & ferviente povgegangenen famlichen
Falle dod) niche su beurtheilen fweniger su evtveifen, indem daraus das
Torum nicht ju diberfehen und night wahryunehmen, ob deven. nidy
mehrere exittivet, al8 in denenjenigen Cehn Vricfen und LehnSehyeinen,
welche Rlagere hersugeben vor gutrdglich evachtet, enthalten find.

@8 Bleiben foldyernach vie eingelnen von Kidgern Hergegebenen
o> Briefe und Lehn s Sheine Fragmenta und gevfiveucte Scripra,
wobuich bey gegenwartiger Sache nichts eviviefen wird, indem  alls
Bier ein gankes nehmlich concatenara Series dever vorgegebenen Gene-
rationen ji eviveifen gervefen, diefe aber aus denen gedachten jevftrenes
ten und mangelhafften Inductis gav nicht gu verificiren fieher.  Jers
{Reettete und cinfelie €ehn Bricfe nnd Lehn:Scheine Eonnen: andevers
geitalt Eeine Dienfte thim, al8 wenn die Generations-Folge porher
fdhon per Atceftata nativitatis & mortis fefi geffellet worben,

€

m

2.dus defectus

probationis :
Delont Atteftata
nativitatis &
mortis.




Sl allevrwenigfien-aber Fdinen fie gegenmodutig in Confiderati-
on fpmmen , und ewne Rationem decidendi abgeben, da Ddie Adelich
Sihydnbergifthe. Genealogie dureh dic vielfaitige. Gleichheit Ddever TNah:
wien bey einer fo ubralten und gahlwcidyen Familie und sogitlidufingen
inpermandfihaffc duferft incricat und bochft ungewip ift, und daher
die Perfonen fo einerlen FMahmen gefiihret, leiclit it cinander con-
fundiret und bey diefor Confufion gange Generationes  eggelafjert
werven Eonnen, teldyed , dap €3 gegeniirtig auch wiwetlidy gefdyes
Ben, unten dargethan werden foll.

a;{j-jb:j;fgg}{“ Der-drite wefentliche Mangel ey dem gegenfeits ju evmeifen
Defunt oo Qeefenen Schemate Genealogico ift, daff nach Kldgers eigenen Ses
proptiam ato- ftandnifie fol Gas. des Haupt:Berfahrens auch o ga groffe Hiatus
B aefonem in productione berer: EehnéAnfiichungs € chreiber, Lebn: Sehyeine und
complures Lite- Speciellen £ehnBriefe, fo. in £ehnég: Fallen in manu ferviente ertheis

re & Teflmo- [ef fyorden, bey feiner gevihmeen Gienealogie anutreffen,

nia inveltiture, ¢

ﬁ]‘fl‘:“?n"fx‘g’a. @3 ift 4 € bey denen gegenieitigen Detoeifi= Articulit von denen

Sl P Giithern Sehona, Bbrnidyen, Tingendotf unid SHapnichen pon. ao.

3 1500, Bid 1590. und alfo faft eu ganfes Seculum fein eingiger

Specialer CefyruDrief obev Cehn: Echein in tenen in manu ferviente
oorgefallencn Berdnderungen inducivet wotden , tweldhes Klageer das
mit g entfehuldigen fuchet, toeiln n dem damahligen Seculo febr
felten SeyniBriefe ertheifet mworoen , ald weldhes gang alleine einen
gar merdlichen defe@um probationis evinciret,

gtus defectos v ift auch Bierdtend eit wefentlicher Mangel, daf metft nue

probationis:  gefamte @ehn:Briefe, nidyt aber die Specia' - Cebn - Briefe und Lehnz

Defunt literz  Scyeine, S Befondere aber bie Anbaltunge-Sehreiben, wovaus, twenn,

inveftitur= {pe=  gon yem , UMD foie Die erpehnten Heeren vou Sconberq ihre

sh Ghther an fich gebracht, ju evfeben getorfen todre, produciret wovs
bett. @o unablebnlich mun diefe Defeftus generales probationis
find, fo-vicle wefentliche Special-Mangel auffers fidh Bep einer jeden
angegebenen Linie Dever RKldgeve ndbefondere.

{1 nady dee Ovduung ju progrediven, o ift

A.) Miteldgers bes Howen Houptnanns Gafpar Ybrahoms von
Sdydnberg, ub XLIX,

Defectus proba- DiBftammng von Jicoln fab XXIL- gar nicht, om_alierenigften

tionis fpeciales  aber Deffen geriifmte Paritas gradus mit Gotehelff Griedrichen von

By der Neing: ShONberg pargethar.

Besgliann ink: Denn obwobl in dem EehnSeheine fub Num. 72- fol--51. b.
Vol. Num. 236, bem Indudto fub Num. 73. fol. 52, b dew fub
Num. 74. fol. 55 d. Vol eines FRicols Vot Sdybriberg und defen
Sihne Dietrichs und Hannfens uud vem {ub Num_s. fol. 24,
groeper Dier, fo Dietridhy und $Honnf geheifien, gevacht wikd, fo
folget dod) nicht, Daf fie i berlﬁdyénbe_‘*glfd)en Genealagie gorade
N bem Oth, 1o fie @egentbeil nach Gefatlen hingefeget, fiehen il
fon, Gefonbers Da in denent gebacyten Inductis viub Num. 72, de a0.

1464. & 73.4¢ 40, 11474, deb Haufes Reinsberg nidht einmadl eg:

1434 © wel




wehnet itd, ‘auch nicht Hannf fondecn nue Dietridy ein Ritrer,
uberdis Herjogs  Alberti Rath und Frau Gemaplin Hofmeifter ge:
nennet wird, Hannf aber ohne Benenmung eines Ritrevs nur fehlechihin
deffen HofDiener eiffet.  Weldyes mit denen Documentis fub Num.
5. 6. & 7, de ao 1476. 1470 & 1486. gar nicht wbevein fiimmet,
i feldhen allen Hannf ein Ritter genennet, Dietrich aber ofne
weiteve Diftintion angefithret wird, und ift annody remarquable, dafi
in ber producirten Copia vidimata des Indu@i fub Num, 74. bas
Sabe und audy Summus Dominus Inveftiens nidht bemercPet ift, dae
bero man, ob dev in felbigen bemercEte Nicol mit feinen beyden S
nen Dietrichen und Hannfen an vie Stelle, o fie Kldger inge:
feset, over nicht vielmehr an einen gang andern Outh gehore, nicht
wahenehmen Eann,

So erhellet gtwar auch ferner aus denen Inductis fub Num. 67.

& 68. fol. 485. Vol Num. 236, daf ein. Hanng von Sdydnberg
einen Sobhn gehabt, fo Safoar geheiffen.

C3 ift aber nicht evmiefen, daf dec BVater gevabe der Hanng,
bei Gegentheil davor ausgiebt, und der Sofn auch der Cafvar,
bent ev fub Num. XXXII bemectet, fev.

Biclmehe exgichet fidy dad Contrarium ded gegenfeitigen Afferd
baraus, meiln der Eafpar fub No, XXXII. nady gegenfeitigen eigenen
Anfithren in Are, 125, & per Doc. fub Num. 8, bereifs 1501, geles
bet, und nedft feinen Britdern

Lorengen fub XXVIIL
Hannfen - XXIX,
Petern ¢+ XXX, und
Nicoln ¢+ XXXL

oiyte BVenennting eined Vaterd in dem gefamten €ehn-Briefe des gars
fien Schdnbergifhen Gefehlecits de ao 1501 fub Num. §. fol. 263.
Vol. Num. 236. fteher, hinfolglich ibe Bater fhon vor a0, 1501. mit
Fode abgegangen fepn muf, in mehrern Betracht deffen feit 1486. in
Beinem Documento mefr gedacyt wovden, die ehng - Anfiichungss
Syreiben und Lehn-Schyeine aber, weldye gleich nach deffen Tode auss
gefevtiget und ausgeftellet worden, find von Klagern aup{) allbier nicht
Beygebracht, worans man das eigentliche tempus mortis Deffelben abs
nehmen Eonnte.

Goldyemmach nun wiffen die int Inducto fub Num. 8, und ves
et (b Num. 67. & 68. benannten Gebeivere von Schdnberg nothe
envig stoey Befondere Generationes audmadber, Joeiln ver Bater
von benen im Doc. fub Num 8. bemerciten @ebrubem von Scybns
Berg fifjon pov a0. 1501 Geftorben, der Water dever im Doc. fub
Num. 67. & .68. angegebenen Gebrudere derer 908 Sehdnberg aber
Burg oo ao. 1537, mit Kobe abgegangen.

€ 2 Die




Djiefee ‘uiid nody” iele anibere Defectus probationis, fo tag
Beym Haupt=Berfahren Berriercet, erhrten bemnacdy auf das nache
orictlichite, Daf Kldger probanda gav nicht eviviefen.

@s ift in Kld: Houptfachlich aber Hat man durdy den diffeiticen Gegen-Bes
gers Schemate  fueiff ab ATt 143. guiindlich dargethan , baf in Slagers Schemare
Genealogico be)  Genealogico gvifehen @agparn  fub XXXJL und Safparn fub
ber 9‘1 insbegi= 30xX1IL ein offenbaver hiarus angutveffen.  Denn wenn fhon ges
fébc“ Linie et gton jobogy uneingerdumeen Salls Miteldaers wn vem Schemate
afpal und mit Ge &g Afcenter 5 Al
felbigen cine iencalogico angegebenen cendentes  bis auf ‘ga\’parn u
nfie Genera.  XXXIIL.thre Nichtighait Hatten , und folchergeftalt Diefer. legtere Deff
tion weggelaffen fen ‘Abavus feyn folite, fo it dod) fehlechrerpings falfch, Dafp devvow
worben. Gegentheiln angegebene Gafpar fub XXXIL. Dbes nuv cviehriten
Gafoari fub XXXIIL BVaier gavefen.  Oenn ves Eafpars fub
XXXIL Vater, fo auch Eafpar geheiffen, i nach gegenfeitigen e

genien Geftandniffe in are. prob, 131 & 132

a. 1562

perfiorben.

Soun aber ift diefer ao: 1562 perfiorbene ‘Eafpar auf Reinss

RirDd eviviefen
i feq, & Doc. ibi ind, fub. T, fol. 453

burh ein inber Berg, per art. reprob. 143.
Kirche 3u feq. Vol L. b. im

Reinsberg ges :
fu:i:;\csgl*:;ita- v o sg.fien Sabe - feines Alters

%!:;t‘:‘:‘ o Bes perftorbens, mithin
Bey Gegen: ao. 1504,
Petweife induci- .
ret. erft geboBren worbden, und hat bey feintem SbleBen nebff andern 2.
unnuindige Sohne gelafjen , nepmiich SHannfen fub No XXXV
pon 16, Sjabren, und Nicolin fub XXXVIL fo nowy junger,
per Doc. Prob. No. 64. fol. 472 b. Vol, 236.
and offo it ¢8 nicyt moglich , Dai ¢8 dev @afpar fab XXXIL feprt
finne, der in Dem £ehn +Bvigfe fub Num. 8. Delichen worden , wid
folchemnach vov
a. 1501,
fdyon majorenn e getefen fepm.
©8 ift daher unumfidflich, dof Gafpori fub XXXIL Batee
gleiches Nahmens in dem gegenfeitigen  Schemate Genealogico
fub ©. gav nidht ansutreffen.
s as b Bl Fevner ift andy evident, oo Hannf fub XXVIL. bes tveg:
Cs ift a“c) ot gelaffenen Cofpars Vater , und bes Cafars fub XX XL ©vofs
“g“ﬁ;‘x“‘ﬁ“’ 99% ‘pater nidht gervefen fenn Edune.
engedachter Hannf fub XXVIL it nody Kldgers eigeners
confeffaris & Induéto fub Num. 8 fol. 263. Vol. Num, 236, vo¥
a0. 1501, : 3
fhon



fehon verftorbers geivefen, per weggelafiene Eafbar, ve8 Cafpari fub
XXXIIL Bater, aber per jam demonftrata erft

0. 1504

gebobren worden, mithin Hat Diefer nicht des iber 3. Sahr und wep
weif nody wie oiel langer 2 oor feiner Geburth verfforbenen Hanns
fens fub XXVII. Sohn fepn Eunen.

(i) 0bwohl RKldger va8 Doc. fub T. vor ein Document, fi
Vim probandi fatte, nicht paffiven loffen will, fo ift doh diefer Co-
natus. fchlechterdings vergeblich,

Denn_anfinglich it da8 Document fub T. per fol. 453, feq.
& 457. Vol IL b ein Offentliches in etnen Stein gehauenes Epira-
Phium, fo in ver Rivche su Neinsberg anutreffen.

€8 ift visfalls auf evfolgte Requifition von denen Gevichten des
Orths in Gegenmwart des dafigen Pfarrers und Sehulmeifters auch
nodh eines andern Geiftlichen eine Befichrigung gebalten, der Steirs
bon einem Bildhauer in einen Rif gebracht, und von dem sugleich
gegentartigen Gerichts-Bermwalter dariiber ¢ine Regiftratur gefertiges
fvorder.

Soldjergeftalt concurriret fides Judicialis & Paftoralis sugleich. ¢

Wenn eine dergleichen Handlung und 11hrEunde fuspedtee fidei
feort foll, e Gegentheil vorsugeben fuchet , fo weif man nicht,
ag beftandig fepn wird?  Und warum induciret benn Kldger felbf
¢in dergleichen Document fub No, 173, E. wenn e Epiraphia vor
Documenta fuspecta fidei falt 2

Der Leichenftein lieget -jo noch an vem Oth, und Gegentheil
faun ihn alle Tage su feben Gefommen, Hat b aud anfehen lafjen,
G wirde gemif die Crinnerungen darmieder nicht suriict gealten
Babert, baferne ev ‘Dergleichen gefunven unp burdy den Augenfchein
nicht 1iberseuget worden. Marift audy dariiGer fehon recyrabrdftig
fveg , tweiln VeFlagten Der Gebrancy viefes Epitaphii und daviibes
gefectigten Gevidyrlichen Uhrkunde fub T, bepm Haupt: BVerfahren fol.
864. Vol IL b. gf8 eines Documenti Publici vechtsfrafftig vorbefal
ten fwordes.

€8 1itd aber audy biefes an- unb vor fich fehon befedndige und
fed)téfl'dﬂ:llg vorbehaltene Documentum Publicam und defjen Richrig:
feit annod) befonders unterfhige:

1,) per Documentum fub U. fol. 480. Vol. IL b .m.ei[n davinen qus- Argumenta, o:
orticfiich gevdacht wird, daf der Defuncte Brigitten von Gren- burd) das Epita.
fing Vater Cafpar vou Schdnberg, auf LRilsdeuff, welches ver pridm b Ty
in dem gegenfeitigen Schemare Genealogico bemerctte Cafpar fub wnterfiiiges
XXXIIL ift, gemefert, deffen Vater und ver Defunéta @rop-Batey Pird-
abec auch ein Gafpar in der Kivche 31 MReinsberg begraber 1)
liege, aI8 weldhes Fein andever, al8 per auf dem Leichenfeine fub
T bemercte, fepn fann, bev in Befagter Leichen-Predigt benannte
Sanng aber tann nicht Hiannf ml% XXVIL Cafpari fub XXxII,
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2.)

3

Bater feor, fondern ed mufi Hannf b XXIX, Gafpari fub
XXXI1 Bruder fepn, Der nebft ihm 1501 in dem gefammten Sehns
Briefe ves gangen Schonbergifchen Gefehlechts befindlich.

p. Doc. 8. fol, 263. Vol. 236.
conf, Doc. Num. 179. 180, & 181.

2,) per Documenta {ub Num  10. & 11. fol. 53, feq. Vol. Num.
235. toeiln nady felbigen George von Sdydnberg su Limbady
ver in gegenfeitigen Schemare Genealogico fub LXXIV. bemevetet
wordet, it dem im Epitaphio fub T. genannten Eafpavo des
Gafpari fub XXXIIIL Vater in paritare gradus geffandert.

Denn eiln @George ju Simbadh, deffen Batee
Bolff fub LIV.
und Groff - Bater
Gafpar fub L.
gemefen, per Doc. fub Num. II. ao. 1554, gelebet, und -

@afoar der teggelaffene

Eafpari fub XXX
Bater

per Doc. fub T,
codem tempore anh gelebet, deffen Grofi Bater

$Hann§ fub XXVIL
aber it

Gafparn fub L.
pem Grofi - Vafer ®eorgens ju Eimbadh nach gegenfeitigen eigenen
Sugefidnonife in feinen Schemare Gernealogico in gleichen gradu
agnationis geftanden, fo muiffen nothioendig aush

@eovge von Simbach und

Gafpar ver teggelaffene
in pari gradu geffanden Haber, imbem doch natielicher TWeife die Ens
cbel mit einander iu(codcm gradu agnationis fiehen miifjen, i wek:
dyem ihre Grofs- Biiter mit einander geftanden Haber.

5.) toied audy befagter Ceichenftein fub T. unterftiget per Doc. prob;
fub Num. 62. 63. 64. & 65. de a0, 1562. fol. 2I0. feq. Vol.
Num, 235.

@3 erbellet nehmlich ous biefen Wier Documents, dafi Caf:
pars bed weggelaffenen Gihne die Lehnv an dem Suthe Seindberg nach
9(bftecben nue evnannten ihres Baterd ben 23, Sept. und 21, Dec,
“1562. befennet eralten, und dev eine dapon RNahmens Gafpar, der
Gegentheil i Schemate Genealogico {ub Num. XXXIL auffiifret,
bavgu unternt daro Speier den 3. Novembr. d, a. an feinen Brudee
Qovengen fub XXXV. eine Bollmadht ausgeftellet.

Sl



Soldyeninady harmoniret a3 Epitaphium fub T. fol. 455. &
457. Vol. 1L b. al8 nach welchem ver weggelofiene Eafpar, Caf
pari fub XXXII Bater

Anno 1562, den s, Rag nach Palmarum
verftorben, auf vas genavefte mit angeregten Bier Documentis,

Ja! e3 wird audy
4.) befagte Epicaphium durch dag gegenfeitige eigene Sugeffandnif

gang befouders unferftier.  Denn in Dem 131, Demweifs Ar-
ticul geftefen Rdgere ausvriictlich ein, baf derjenige Eafpar, fo
Cafpari fub XXXII. Baer gemefen, ao. 1562. perfiorben. e
f¢8 Fan aber per rei naturam fein anderer , alg der auf dem ei-
thenftein fub T. Benannte Safoar fepn.

Ferner wird
5-)ber Geichenffein fub T. auch durch das Doc, fub Num. 67. de ao.

1537, fol. 222, Vol. Num 235, mercffich unterfiiget,

Demt der in diefem (ub Num 67, inducirten Cehn-Briefe Be-
nannte Eafpae fann fein anderer, al8 ver auf dem Eeichenfieine fub
T erwelnte fenn, weiln, wann ed der feon follre, den Kldger fub
XXXU aufgefiiret, vie Seit-Rechnung gar nicht accordiret, fonbern
offenbar dem gegenfeitigen Aflerto miederfpricht, indem der weggelaf:
fene Gafbar, den ver Seichenfrein concerniref,

20. 1§37,
33, Jahr alt getvefert, weldhes allerdings mit der in gedachten Nahre
nach Befyehener Drtiderlichen Theilung erhaltenen €ehn conform ift,
bingegen menn man den Lebn-Brief von Cafparn fub XXXII, verr
fieben molte, diefer als der jiingfte unter feinen Weribern Bey ber Vit

declichen Theilung fchon in die so, Jabr alt gewefen feyn muifte, el ;

ched aber wieder allen Begriff, da foldyergeffalt die Bier Vriiver,
toelche nach gegenfeitigen eigenen Prafuppofitis & confeflaris fchon
bov a0, 1501, majorenn getvefen, 1iber die 40. Fabr in communione
ber Btertichen BWeclaflenfehaffe geblieben feym mifeen.

Woraus denm auch ugleich folget, bafs bie Doc. fub Num. 9. 10.

& v, feinen andern al3 den weggelaffenert im Leichenftein b T..

bemercten Safpar concerniren Edunen, mithin fallen alle Arc. prob.
130, gemashte Folgerungen afs unfchiifig hinteg.

3 diefen den Leichenfrein b T, corroborirendent Momentis
ESmme annod)
6.) fides hiftorica, v. @anens Adeld:Lexicon und allgemeines Hi-

ftorifthes Lexicon fub Tir. Schdnberge su Neinsbery,
fo jebod) in contrariis nicht agnofciret werden, afg teldhe Sffentliche
Slyifften, fo lange vor Ableben IBo!ff Rudolphs von Sdyonberg
al3 bes legten Vefifers, und alfo fthon vor Anfang Di¢fe8 Proceflus
verhanden getwefen, nicht nur pes weggelaffenen Cafbars , Cafari
fub XXXIUI Baters des Ober; Confitorial- Prafidenten unb Appella-
tions-Naths annum mortis
1562,
§ 2 fon-

4)

5)

6.)




fondern audy eeratem Hor

58 TSabren

it demt Doc. fub T. conform angegebert,  Diefe auf Monumenta
Publica, Geridtfiche {1HrEunden, Cehn-Briefe und andere Documenta,
fidem hiftoricam & Paftoralem gegriindete Momenra mii{fen dodh un=
fiveitig dem Bloffen gegenfeitigers Afferto, dafi die Herren Yon Sdydn:
berg alfo auf einanver gefolget, tvie fie Ridger ohne Beweiff hinges
fetiet, vorgusiehen feprt, und Edunen doch allemabl eher cine Hunbdigere
Rationem decidendi abgeben, af8 feine eigene mit nichts evmiefene
Scripfur.

Qldger will giar von einemt Eafpar von Schinberg su Reins-
Berg, fo ao. 1504. gebohren mworden, nidhts wiffens

Allein da wuy deducirter mafien ¢in Cafpar Yo Scdhdnberg
s einsberg

a0. 1562, im 58.ften Sabre feines Alters verftorben,

fo muf nothwendig audy ein Cafpar von Schonberg, nehmlidy eben
derfelbe, in der einsbergifihen Linie ao 1504, gebohren morder
feon.  ©enn da bas Epitaphium annum morris & zratis angiebt,
fo giebt ed auch sugleich ein Teflimonium Nativitads ab, und fomme
8 ja davauf nidht an, ob felbigen Gegentheil mit in fein Schema Ge-
nealogicum gefetier, oder nicht? Sufficit, daf er einmabl verhanven,
und Do) nicht ous feiner Familic weggemiefen werden fann, auch
purdy die Doc. prob fub Num 62. 63 64. & 65. fol. 210, Vol,
Num, 235. auffer alfen Seeiffel gefeer wird, daf ev der Bater Eafs
pavi fub XXX gevefen ift

11nd da gleichivohl Gegentheil felbigen nicht Fennen mill, und
in feinem Schemate Geneaslogico nidyt bat, fo fiehet man offenbar,
dafs duteh serfireucte Cehn-Briefe und Cehn-Scheine die Generationes
und ie felbige auf einander gefolget, gar wicht su eviweifen fieben,
da sumabl die Lehn=Scheine und Anfichungs- Sehreiben, fo nagdy Ables
pen bever Biitere gefevtiget worden, nicht bengebracht find.

Gefest nun man wolte diefe Genealogic bepm Reindbergifhen
Houfie nmeehren und afcendendo vefabren, fo ift Hevwn Mirtlagers

XLIX,

Cafpar Ybeahams von Schinberg BVates
XLVII,

Ybrabam,
fein Grofi- Vater
XLIL

Haung Use,

XXXIX.
Hanng Heintich,

fein dlter Bater

fein Ubrdlter Bater,

XXX




XXXIIL

Cafoir,
fein e - MGralter Batee

Cafvar, fo weggelaffen,
deflen Bater
XXIX.

Hanng, Cafpari fub XXXIL Bruder,

fo 20. 1501. j. Doc. 8. it gefamten Lehn - Briefe fiehen. add. Doc,
Num, 67. & 68. de 0. 1537. welhen Hannfen XXIX. Gegentheil
mit Hannfen fub XXVIL gleichvie den weggelaffenen Safpar mit
Cafvaro XXXII confundiret. Ober baferne Eafvars, des wegges
loffenen Bater Hann§ fab XXIX. nicht fepn folte, o hat ihn Ges
gentheil in feinem Schemate Genealogico ebenfalls weggelaffen.

1tnd bis auf biefen ity der Genealogie fveggelafiencn Hanng
gehen alle pon Kldgern allegirten Eetchens Predigren fub U, Num.
179. & 180. night aber bis auf Hannfen fub Num. XXVIL

€8 Bat alfo Here Klager, Eafpar Abrabam von Schdnberg
Num. XLIX, alferduferfien Falls feine Afcendenz weiter nicht alg bis
auf Eafpavum XXXIL erwiefen, Feinedmeges aber daf e don

Cafparn XXXII,
SHannfen XX VIL

ferf Ricoln XXIL
erjtamme. e

Soldyemnach min vihimet i) Rdger eines Betveifies vergebens,
ba Beklagter fo gar reprobando die Unvidytigheit des bey ver Klage
mit 1bergebenert Schematis Genealogici bey ber Deinsbergifthen Li-
nic offenbar gejeiget.

Cben fo wenig hat audy Kiager

B)) in 2nfehung verer vier Kldgere Heren Johann Damms

von Schonberg und feiner drey Herven Gebridere

probanda probiret,  an begiehet fich anfinglich auf dle Bereits
oben recenfirfen Defe@us probationis generales.

Die Defectus probationis (peciales aber effehen fonbderlich dar:
innen, vafi Kldger von denen Giithern Scyona , Bidrnichen , Win-
gendorff und Hapnichen von ao. 1500. bis 1590. und alfp in nie
go. Jahr Feinien eingigen Special-Eehn s Brief in- und produciret,

!pauptf&d)ﬁd) aber iff ¢in defeltus probationis,, dafi mwegen
ABoiffens fub LV. Hannfens fub LVL und Morikens fub LV,
weldhe dod nadh dev Reformation gelebet, die Teftimonia nativiraris
nicht produciret fworden, swelthes um fo ndthiger getefen, da augy
fo gar ibre Special - e+ Briefe, Anhaltungs: Shreiben und Eepn:
Sibewne emangeln,

. (] Fore

Defectus proba-
tionis fpeciales

ben ber Wingen=
dorffifchen Linie,




Rldger bat in
feinem Schema-
te-Genealogico

Bey der Wingens
borffifchen Linie
einenMorifs und
it ihm eine Ge-
neration fvegge:

Taffen.

Seeniee iff ein Defefus. probatiodis , bof RKidger Bepm 158.
159.ften Betweiff - Arcicul , durch weldhe e eviveifen wollen , vaf
Hann§ fub LIL QBolff fub LIV. und. Eafpay fub LI e
Gafoari ub L, Sohne geweferr, ein Document, o diefe beyde Ar-
ticul verificirete, nidhyt induciret,

Denn obwohl anieo das Doc. fub No. 218., teldhed bdiefert
Umftand verificiren foll, davunter fiehet, fo ift dod felbiges von Kld:
gern ex poft facto und fange nach wbergebenen Lemweif fatt ded
fub No 1r2. al3 telched aus der verhandenen Rafur und dem Aue
genfiheine ves VeFlagten infinuirten Beweifies fo fort erbellet , davs
unter gefeget tworben , da docfy befannt genung , daf efluxo Farali
Probartionis bie BetveifizArcicul mweiter nidyt gedndert werden Fons
nen.  MNicht minder ift auch ein merclicher Defectus probationis,
wenn Kidger fub are. prob 156. feq. & 159. jwey Lehn:Briefe
fub No. 112, & 13. induciret, weldhe in Vol. Num 235. fol.278 b. feq:
amgutrefien , und Beyde unterm daro Seipsig , Freptagd nach Jacobi
Apoftoli vber ded beil. sodlff Bothen 1486. ausgefertiget {ind , in
beren eittem , nehmlich dem fub Num. nz Cafpar vou Sdydn:
berg mit Sachfenburg belehnet , und alfp ald Tebend aufgefithret

L Mird , - in -dem andern fub Num. 13. aber deffen Erben Hannf,

IBolffgang, und Eafpar jur Succeflion beruffen worden , mithin
¢ben diefer Cafpar von Sdduberg als verfforben angegeben wirp,

FReldyern von diefern Bepden einander, ie fie Kdger appliciven
wifl, offenbar wiederfprechenden Lehns Briefen nun ol man Beyfall
geben ?  1Ind toie fann mdn glauben , DaB bepde einer Perjon,
nehmlich Q-dﬂ)aro fub L. ju artribuiren 2

Hauptfachlich abee hat Beflagter bepm GSegen - Beiveiff ab are,
190, erharter, daf wenn auch die in Kldager8 Schemare Genealogico
angegebene Afcendenz dever vier Hevven Kldagere Fohann Damms
von Schdnberg und feirier drey Herven Gebritvere bis auf Nis
coln fub LXIL feine Richtickeit Hatte, dodh fehlechterdings falfehy
fey, dafi defjen BWater Moril fub LV, gemwefen, fondern daf es iy
anverer Pori , welchen Gegentheil weggelafien, dev ein Sohn ent:
mever des Hannfens fub LVI over eines andern Hannfeng,
purdhaus aber nicht ded Hannfes fub LIL ift, gewefen feyn miffe.

Dev Bemweif hiervon, wenn felbiger concentriret wird, ift fols
genber:

Man febet anfanglich aus dem gegenfeitigen Inducto fub Num,
120, fol 306. b. feq. Vol. Num. 235. und berer Kldgere Jugeftans
niffe in Art. prob. 167 al8 rithtig vovaus, wasgeftalt dever RWier
Klageve Whrdlter BVater Moris Bier Sdhne ,

LX LXI
Hann§ Georgen, Moriken
LXIL LXHIL

Nicoln, wd Haubolden




und Sivey Tdchter
Barbaren vermplte von Miltis, und
Annen vermdfite vou Havtizyd

hinterlaffen, al8 weldhe Sechs Kinver gedadhter dever Kdgere hralter
Bater Movis in feinem Teftamente ober pepy fchon angeogenen Doc,
fub Num, 120, felbf nahmpag machet.

Fun aber echellet aus pem gegenfeitd und diffeitd in- und Pro-
ducirten Documento fub Num. 182. fol. §65. Vol, Num, 235, daf
nue eenannter

Barbard von Miltis,
Wmithin audy deren Bruvers

Nicols fub L XII,
Bater

Moris von Sdhdnberg ein alter ebelicher teutfiher von Adel,
fo gu feiner Sut in tapreen Anjehn geftanven,

und bepver Grofi:Bater Fohann von Sdydnberg, welder ein ge:
lebeter " Coelmann gewefen, dem D. Hier. eller fein Cateinifihes

Bihlein Antidoron adverfus tenrationes omnis generis dedicire,
geivefen,

Diefe Dedicarion bes angejogenen Blichleing aber if j. fol,
298. b. bes Haupt: BVerfahrens und befage des in Gericylicher Vers

walrung legenden Originals peg Doc. fub Num, 182. in margine,
auch j. notorietarem

: 0. I .
gefchehen, et 00,3

€3 it aber Hannp fub Lir nach dernt dis: und gegenfritd indy.
cirtenn Documento fub Num, 9. fol. 276. b, feq, Vol, Num, 236.
jun&to fol 285. b. por

0. 1540
fthon verftorben gemwefen, weiln ep in befagten Doc. fub Num, g, afs
10Dt aufgefitret und feine Fingf Sbbhne nahmentlich,

LBolif, Hanns, Asmus, Movis wnd> Safsar,

1ebft andern You Scydnberg, in befagten 1540 ften Sahre die ge:
fammte €ebn erbalten, uny alfo fihon vorher Speciale Lehn gehabe haz

ben und foldyemnach deven BVater lange vor 1540. verforden gemes
fen fepn mug.

Und bievaus ift dee fichecfte Shiufi su madjen, daf bejenige
SHannf von Schdnberg,

toeldjer i bem Doc. fub Num, 182. als GrofBater ber Barbardg
Yon Scydnberg, veemablten von INileiy aufiefipret 10iEd, und dem
D. $Hier, IBellerus in dem 1553.fen Sahre fein Lateinifches i
lein Antidoron adverfus tentationes omnis generis dedicicef, nidht

et
Hannf b LII,
G2 weiln




foeiln Diefer fhon lange HoE a0, 1540 pevfforben gefvefers, und_affo
audh der Moris, ter in pefagten Doc. fub Num.. 182, als der Bags
Pard von IRitie BVater angeaeben wwird, nicht dev Movig fub LVIL
fepn Edune, fondern €6 ift evident und univiederfrechlich, daf dee i
pem Doc. fub Num. 1§2. angegebene GrofBater dev Bacbard von
Schdnberg vesmableerr von SNl ein gang anderer SHonnf, ald
per {ub LIL und deven pemercEer Bater SNoLIG, ein_ ganfy anbdevee
Moris, a8 ver fub LVIL fepn miffe, mweiln dic Chronologie dem
didfallg movirten gegenfeitigen fiedrigen Borgeben in dem Schemate
‘@enealogicd’ offenbar toiederfprichts

SRie Fann nun egentheil fich nuv in Sinn fommen laffen, feirs
Schema Genealogicum 0¥ etivicfent aussugeberr, 0a 8 fo offenbae
mieder die Chronologic derftdffet, und folchergeftalt fich nicht einmabl
als moglich gedenclen fafjet? ;
. - GRobey man aunody ervinnett, 0 $Hannf fub L1L nidit etiog
furfy, por ao. 1540 fonbern fange vovher, nehmlich per Art. repry
addit. 25.,26. & Doc. ibi ind. {ub CXXV. fol. 107. Vol V. b.
filyon oot “ao. '1527. perftovben getvefen, Ddie Cehns - Anfuchungss
‘©Shreiben, Cehn-Sehyeme und EehnBriefe abev, {o nach Ableben diefed
$annfens Tub LIL ouggefertigt und ertbeilet worben, tworaus marg
annum morts cigentlich evfehen tdnnen, {find aud) hier o enig ald
bie Arteftata nativitatis & mortis pon ihm und feinen Sohnen pro-
duciret: forden’, jo, wie aug angeregten Doc fub. CXXV. fehr wabe:
fehewntich, o bat diefer SHannf Ll nicht cinmalhl mannliche Pofteri-
teer gelaffen. §

Soldyemnady nun ift univieverforechlich gemif, dafi der Barbard
won Scydnberg, vermabiten von SMiltiss und alfo audh deven BDruders
Nicols fub’ LXIL Bater
: ; ein OROYIB
in dem gegenfeitigen Schemate Genealogico feggelaffens foorden, und
peren, in.dem Doc. fub Num 1§2. Benannger ©vofs Bater

Sobant i

picht der $anf fub LIL fon Enne, fonders ¢ entioeder Hannf
gub LVIL fepis tminje; ober
X Nicol fub LXIL

it feinet’ Defcendenz, mithin ancy Kldgeve nicht von $Hannfen fub
LIL Gafparn fub L. und SHannfen fub XXV. abftanmen tonnen.

Denny Honng (ub LVI hat per fupra jam dedudta & probata
fol.;}_xg.b. pi nev Beit gelebet, daf3 er devjernige fepn fann, und aud
geiviff - ift, dem D. $ier, ABeller fein oberivehnres Buch dediciret,

oyff ¢ afer diefer audh nicht, (denn bec fub LIL fann e per
jam demonftrara night feptt, ) o hat ihn Gegentheil in feinem Sche-
‘mite Genealogico gatZ nicht, und mug, twenn die Bier Heveen Klde
geve von Hannfen fub LI abftamumen wollen, ivifthen bieken
SHannfen fub LIL und Notisen, der BWarbard vermaplten von
M Mil-




ORiltis und Nicol$ fub LXIL BVater, ok ein g fehlechterdings

gelebet Haben, dev bes erffern Sohn - und ves letern BVater ge:
fvefen.

2Aus allent diefen nun folget fo viel auf pag nochdeictlichite, baf
Gegentheil in feinemn Schemate Genealogico

einen Moris

ausgelafien, melder der Varbard von Sdydnberg vermdblten von

{ltis, und alfo auch des Nicols fub LXIL Vater getefen, ingleis
dhen daferne Hannf fub LVI, diefes tveggelafiencn Movisens B
e und alfp der Varbard von Sdhydnberg vermdbiten von Milcis
und bes RNicols fub LXIL Srof-Bater wicht fepn folte, auch

einen Honng

barausd weggelaffenr, und foldyemnach die Bier Herven Rldgere entres
et Yefp. einen und ey Grade remoriores find, als Beklagter Gorgs
belff riedrich von Sdydnberg fub LXXXVI., welcher den Ynfall
eclebet, oder gar nidyt vonr Hannfen fub LI, Cafparn fub L. ypp
Hannfen fub XXV. abftammen Fonnen.

Jtun fucet jvar RUdger Are. prob, 168, feq. biefen reprobatis
& demonflratis pen Lehnd-Anfall in Sachfienburg, fo ao. 1 $75. ers
folget, entgegen su feen.  Allein ofne Effe@.

.. ©8 Edmumt bey diefem von Gegentheiln in contrarium Sumachen
gefitdyten vermenndien Argumeng auf die Frage an:

Bas das vor ein Movig getwefen, telder diefen ao. 1575, exi-
ftirten ehns: Anfall erfepere 2

@egentheil ift gleich fertig und faget, s ift Morig b Lvir,
ieboc obme bem tnindeften Bereig,

Alles was ¢v 3u diefen Behuf angefiifret, grlindet fich auf pas
‘falfihe Pnfﬁ]pp()hl'llﬂ:l; 0b habe WIff fub LV. diefen £ebns: Anfall
erlebet.  9lllein anfanglich B ey die Seit und vas Jabe, wenn
QOO b LV, verftorben, nidyt DBepgebracht.

- Hievnechit ift biffeits beym Gegen-Berveiffe dargethan,

fewr orben, Dag er pen Lehns: Anfall nicht erlebet, und
1568,

beveits mit Tode abgegangen getefert.

Denn anfinglich it aus dem Doc. fub Num, 156 fol. 658 b,
Vol Num. 236. su erfelen, bafs oefien Sohn Hanng QBp]'ﬁ'm,f
Pulfinit nebft einen damahls lebenden Moty auf Bdrnchen anffis
vet, daf nach Ableben Chriftophs von Schinberg ouf Sachfens
bueg deffen Berloffenfihaffc an Lehn und Erbe

NB. an upg (an fie)

vevfallet, weldjes aber Hannf BoIff nicht fagen Ednn

und evmies

i, enn dep

Anfall an feinen Vater AWolffen &b LV, gefieben e,

Mt




» Mt “diefem hatmoniren bie Doc. fub @ & P fol. 320 e
Houpt Beefahrens und fides hiftorica aufé genaue(te.

Suvem fo milfic ja B fub LY., wenn ev 20 1575. annoch
gelebet htte, Indule odev eines Vigilanz -Sein vov Aolanff eined
Sahres evlanget Haben , fo aber vom Kldgern audy nicht beygebrachh
iff, und nothivendig Depgebracht werden follen, toeiln die Lefn alleverit
Rier Jahe nac) dem LehnsAnfall, nehmlish ao. 1579. denen Succe~
direnben Pevfonen eviheilet worder.

V, Doc, Num. 151,

Goldjemnacy nun ift untiederfprechlich, daf bey der SRingens
porffifihen Linie Dticols LXIL und Barbard von Sddnbery ver
mahleen vou IRl BVatet

Movits
i bem gegenfeitigen Schemate Genealogico ausgelaffens und mit
Movigen LVIL
famer ihe Grof » Bater
~ Hanns LYL mit Hannfen LIL
confundiret wordem.
Diefen weggelaffenent Movis auf Bdrnchen nun gehen die Lehn:

PByiefe und Documenta Probatorialia, fo pon 1575. an bi8 1595, auss
gefevtiget und evvichtet toorden, an,

V. Doc. prob: fub Num. 156. 151. 152. de ao. 1579 & 1586. ir.

Doc. prob. Num. 117. feq. ufq. Num, 521 de ao0. 1590. 1594. &

1595. fol. 300: feq. Vol. Num. 235.
ie nidhtweniger die Documenta ptob. Num 182 feq. nidit aber o
rigen auf Sdhdna fub Num LVIIL foeldyer ). Doc. prob. Num. g.
a0. 1540, im CehnsBriefe frehet:

Q_nferue fman_nui bey Der ﬁBingenbotﬁifJ)cn Linie afcendens
do verfdbret, o ift Kidgere ohann Damims von Schinberg LXIX.
unp Conf. Bater

LXIIX,

dam Friedridh,

ihe Grof: BVater
LXVIL

Hannf Seorae,

ihe. Yeleer Bater
LXIIL

Nicol,
ihe 1prdlter Batee



Moris, fo in der Genealogie meggelaffen und mit Movisen
LVIIL confundiret mworbden,

{he 1he - Uprdlter Bater

Hannf,

fo_gleichfalls meggelaffert,” oder der fub Num. LVI, angegebene und
mit Hannfen LIL confundirte,

Pofito nur, {ed non conceflo, FBoIff auf Neuforga LV. wdre
ein Beuver Hannens auf Schona LIL und der weggelaffene Hipe
tiB ein Sofn Hannfiens LVI. fo fiehen Kdgers und Beflagtens
Branchen allejeit dergeffalt gegen einander, dafi Heve Beflagrer uns
fiveitig gradu proximior Bleibet, wie dag Bepliegende Schema jeiget.

So wenig nun foldergeffalt Kldger probanda evwiefen, fo ers
Bebliche Excepriones Peremrorias hat man ifm auch nody itberdif
eventualiter entgegen gefeGet und beym Gegen-Betveife grindlich dar:
gethan, auch bepm Haupt: Bevfahren deutlid) deducirer, o von Klae
geen nicht infringivet fwerden Ednnen.

Solchennach Hat Beklagter an einer Abfulutoria cum expenfis
Proceffus nidit jugmeifeln.
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eret SHUDDIDD Diefrichs
Sdhonberg,

auf Tammenhapn 2.
nd Shue- Fiefl. Sadg. Sammerherens,

und des unmiindigen

Adam Friedvidhs
Shonbery,

ouf Lauterbach und Trebifs 2¢.
deflagten an einenr:

Contra

Cure Alerander
Shonberg,

auf Ober-Sdydna und Linda,
und Shue-Ficfl. Sicg. Sammerheren,

= Berg - Hauptmann und Conforten:

Rldgere am andern:

Cafvar Abrafam
Shonberg,

auf Maren 2.
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aus dem Haufe NReinsberg und IilEdorf,
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	Status Causæ in Sachen Herrn Rudolph Dietrichs von Schönberg, auf Tammenhayn [et]c. Königl. Pohln. und Chur-Fürstl. Sächß. Cammerherrns, und des unmündigen Herrn Adam Friedrichs von Schönberg, auf Lauterbach und Trebitz [et]c. Beklagten an einem: Contra Herrn Curt Alexander von Schönberg, auf Ober-Schöna und Linda, Königl. Pohln. und Chur-Fürstl. Sächß. Cammerherrn, und Ober-Berg-Hauptmann und Consorten: Klägere am andern: Herrn Caspar Abraham von Schönberg, auf Maxen [et]c. Königl. Pohln. und Chur-Fürstl. Sächß. Hauptmann, aus dem Hause Reinsberg und Wilßdorff, Mitklägern dritten Theils
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